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Les Marécottes kamen kleinere Schiirfarbeiten zur Ausfiihrung.
Fiir den abschliessenden Bericht wurde eine Karte 1:300 000
entworfen, die lber die Radioaktivitdtsmessungen, die radio-
metrischen Anomalien und die Uranvererzungen in den Schweizer
Alpen orientierten.

9. Bibliothek

Frdulein Jenny fiilhrte im Laufe des Sommers eine Revision der
Bibliothek durch.

Der Prdsident: Dr. A. von Moos

Bericht der Schweizerischen Geophysikalischen

Kommission fiir das Jahr 1974

Reglement siehe Verhandlungen 1972, S. 238

1. Tatigkeit

1.1.

Versammlungen

Mitwirkung am "Internationl Symposium on Recent Crustal
Movements" (26.-31. August 1974) in Ziirich, Beitrag in
Hohe von Fr. 5'000.-- an die Kosten dieser Tagundg.

Das Programm umfasste 90 Vortrdge, die von 160 Geoddten,
Geophysikern, Geologen und Astronomen besucht wurden.

Die 4. ordentliche Jahressitzung fand am 15. Juni 1974
in Lausanne statt.

Forschungsprojekte

Gravimetrie: Weiterarbeit an der neuen Schwerekarte der
Schweiz mit Mitteln des Schweizerischen Nationalfonds.
Vervollstdndigung des Stationsnetzes (mehrere hundert
Messpunkte) in den Kantonen Bern, Wallis, Tessin, Grau-
biinden und Uri sowie Detailmessungen entlang der Geotra-
verse Basel - Chiasso in Zusammenarbeit mit der Schwei-
zerischen Geoddtischen Kommission und dem Schweizerischen
Komitee flir das Internationale Geodynamik-Projekt.

- 136 -



Erdmagnetismus: Vorbereitungen zu einer systematischen
erdmagnetischen Landesvermessung mit Testmessungen im
Kanton Neuchdtel, Aufbau eines neuen geomagnetischen Ob-
servatoriums in der N&he von Neuchdtel als Referenzsta-
tion fiir die erdmagnetische Landesaufnahme mit Mitteln
des Schweizerischen Nationalfonds und des Kantons Neu-
chétel. :

Krustenseismik: Weiterbearbeitung der sprengseismischen
Daten in der Schweiz, Anlage eines Nord-Siid-Refraktions-
profils vom Schwdbischen Jura bis in die Nordschweiz,
Fortsetzung der Sprengversuche zur Anregung seismischer
Wellen in Bohrungen im Gletschereis (Gornergletscher),
Vorbereitungen fiir das internationlae Gemeinschaftspro-
jekt eines Alpenldngsprofils von Frankreich bis Ungarn
(1975).

Erdbebenseismik: Weiterer Ausbau des schweizerischen Erd-
bebenstationsnetzes durch Installation einer Anzahl neu-
er hochempfindlicher Telemetrie-Aufnehmerstationen, Her-
ausgabe eines Monatsbulletins flir die Erdbeben in der
Schweiz.

Geothermik und Radiometrie: Fortsetzung der Temperatur-
messungen in den im Bau befindlichen Tunnels in der
Schweiz, Wdrmeleitfdhigkeitsbestimmungen an Gesteinspro-
ben und in situ mit finanzieller Unterstilitzung durch den
Schweizerischen Nationalfonds. Zielsetzung: Erstellung
einer geothermischen Karte der Schweiz.

Koordination-

Einer dringenden Regelung bedarf die Zust&ndigkeit fiir
die Fortfihrung der geophysikalischen Landesaufnahme und
deren Finanzierung in den kommenden Jahren. Verhandlungen
zwischen der SNG, dem Nationalfonds und dem Amt fiir Wis-
senschaft und Forschung sind im Gange.

Information

Herausgabe von Berichten, Bulletins und Presseverlautba-
rungen von Zeit zu Zeit.

Internationale Beziehungen werden laufend gepflegt, da
sie filir die Geophysik lebensnotwendig sind. Die Kommis-
sionsmitglieder haben deshalb an zahlreichen internatio-
nalen Tagungen teilgenommen. Mittel der SNG fiir die Teil-
nahme wurden dabei nicht beansprucht.
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2. Absichten fiir die Zukunft

2.1.

Kurzfristig (1975)

Fortfihrung der Arbeiten an der neuen Schwerekarte und
den Seismizitdtskarten der Schweiz, Beginn der systema-
tischen erdmagnetischen Landesvermessung, Vermessung des
seismischen Ldngsprofils durch die Alpen.

Lédngerfristig(1976-1980)

Erflillung des Arbeitsprogramms der Kommission, d.h. Her-
ausgabe der neuen Schwerekarte, Vervollstdndigung der
erdmagnetischen Landesvermessung (einschliesslich der
Aufnahme einer aeromagnetischen Karte der Schweiz), Er-
stellung einer geothermischen Karte der Schweiz etc.

3. Entwicklung des Fachgebietes

3.1.

Tendenzen national/international

Der Geophysik kommt in Zeiten der Eneraieverknappung und
der sicheren Lagerung radioaktiver Abfidlle eine wachsen-
de Bedeutung zu. Daneben spielen Sicherheitsfragen bei
Bauwerken (wie Brilicken, Tunnels, Stauanlagen, Kernkraft-
werke) in erdbebengefdhrdeten Gegenden eine wichtige Rol-
le.

Besondere Leistungen der Kommission

Die Schweizerische Geophysikalische Kommission bemiiht
sich seit ihrer Griindung im Jahre 1971, die blamable Liik-
ke in der geophysikalischen Kartierung des Landes zu
schliessen. Im Vergleich zu den Nachbarlindern besteht
ein grosser Nachholbedarf, der in den kommenden Jahren
durch Verdffentlichung neuer geophysikalischer Karten ei-
nigermassen wettgemacht werden soll.

Bediirfnisse

Lidngerfristige finanzielle Absicherung der Belange unse-
rer Kommission sowie der geophysikalischen Landesaufnah-
me. Die Beschrinkung der finanziellen Mittel hat zu Ende
des Jahres 1974 zum Ausscheiden von zwei Kommissionsmit-
arbeitern (Dr. A. Donzé, wissenschaftlicher Mitarbeiter,
und Frau E. Roth, Teilzeitsekretdrin) gefiihrt. Als Folge
der Personalreduktion ist der Arbeitsfortschritt leider
langsamer als dies im Interesse einer raschen Landesauf-
nahme wiinschenswert wére. )
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4. Publikationen

Herausgabe der "Beitr&dge zur Geologie der Schweiz,
Serie Geophysik", in Zusammenarbeit mit der Schweizeri-
schen Geotechnischen Kommission. Im Jahre 1974 erschie-
nen zwel Publikationen:

No. 16 W. SIGRIST "Contribution & 1'Etude Gé&ophysi-
que des Fonds du Lac Léman"

No. 17 R. OLIVIER "Elaboration d'un Systéme de Trai-
tement Gravimétrique géré par 1'Or-
dinateur"

Vertrieb im Buchhandel liber einen Kommissionsverlag
(Kimmerly und Frey, Bern), Versendung von Austausch-
exemplaren an geophysikalische Institutionen in aller
Welt.

5. Subventionen

SNG-Subvention Fr. 151'900.--

Der Pré&adsident: Prof. St.Miller

Bericht der Kommission fiir die Stiftung

Dr. J. de Giacomi fir das Jahr 1974

Reglement siehe Verhandlungen 1944, S. 292

neu revidiert und angenommen vom Senat der SNG, 21.5.1966

- 139 -



	Bericht der Schweizerischen Geophysikalischen Kommission für das Jahr 1974

